
248 Nachrichten.

157. Reinh. Schmidt veröffentlicht mit sachkun­
diger Erläuterung als Beitrag ‘Zur Ortsgeschichte Zörbigs’ 
(Neue Mittheil, aus dem Gebiet histor. - antiqu. Forschungen 
XXII, 83—88) eine umfangreiche, bisher ungedruckte 
Urkunde des Dresdener Hauptstaatsarchivs über das 
Zörbiger Hospital, vom 15. Juli 1315. Edm. St.

158. Als Beigabe zu seinem Aufsatz: ‘Zur Geschichte 
Herzog Barnims III.’ (von Pommern) veröffentlicht O. 
Heinemann (Balt. Studien N. F. VI, 135ff.) zwei unge­
gedruckte Urkunden, von denen die eine, in der Markgraf 
Waldemar von Brandenburg (1316 Juli 28) seine 
Tochter dem Herzog B. verlobt, nach einer allerdings 
schlechten Abschrift, die andere, vom Herzog Heinrich 
von Braunschweig-Grubenhagen (1342 Febr. 20), 
nach dem Original gegeben ist. M. Kr.

159. Im Archivio stör. Sicil. n. s. XXVIII, 460—69 
veröffentlicht J. di Matteo eine griechische Privaturkunde 
des Jahres 1338 aus dem Orte Fiume di Nisi, die in 
dem Bestände des Benediktinerklosters S. Maddalena di 
Messina erhalten ist und sich gegenwärtig im Staatsarchiv 
in Palermo befindet, mit einigen Erläuterungen und italie­
nischer Uebersetzung. B. Schm.

160. Zwei unbekannte französische Urkunden der 
Königin Beatrix von Böhmen (1342), in deren erste eine 
Urkunde ihres Gemahls, Johanns des Blinden (1342) 
inseriert ist, hat J. Soyer aus dem Departementalarchiv 
in Bourges herausgegeben (Bulletin historique et philo­
logique du comité des travaux historiques et scientifiques 
1902, p. 531—535). Edm. St.

161. In den Forschungen und Mittheilungen zur 
Geschichte Tirols und Vorarlbergs I, 213 publiciert 
H. Wopfner eine Urkunde der Herzoge Ernst und 
Wilhelm von Bayern, durch welche die Aufhebung der 
Grundruhr auf dem Inn und der Isar verfügt wird.

H. H.
162. In den Verhandlungen des historischen Vereins 

für Niederbayern XXXIX, 3ff. veröffentlicht Johannes 
Mondschein den 2. Theil der Fürsten - Urkunden zur 
Geschichte der Stadt Straubing (für den 1. Theil vgl. 
Bd. XXV). Die Publikation enthält nahezu ausschliesslich 
bayrische Herzogsurkunden des 15. und 16. Jh. H. H.

163. Aus dem Lambergischen Schlossarchiv zu Otten­
stein am Kamp in Niederösterreich veröffentlicht Alfons 


